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„Niemand kann uns daran hindern,


Gott überall mitzunehmen,


Wohin wir uns auch wenden.


Niemand kann uns Gott nehmen,


Der im Rhythmus unserer Schritte,


In unserem Atem


Und in unserem Herzen weilt.“


Hafis*


Persischer Dichter ca. 1320 - 1390





* Hafis (Ḥāfeẓ), Ḫāǧe Šams ad-Dīn Moḥammad Ḥāfeẓ-e Šīrāzī, auch Šams o‘d-din Moḥammad










Vorwort


Schon früh hatten es mir die Mystiker


aller Religionen angetan.


Mit 16 entdeckte ich Meister Eckhart,


sowie die Verse von Angelus Silesius


und Friedrich Rückert schlug mir die Brücke


in den Orient.


Aber Hafis krönte sie alle.


Ich brach einen Zweig von seinem Baum


und pflanzte ihn in mein Herz.


Dort wurzelte er 40 Jahre im Verborgenen -


bis dieser Strauß eigener Gedichte


daraus hervor brach.


Die ersten 22 kamen an einem Tag!


Alle Weiteren innerhalb von 2 Monaten.


So entstand dieses Buch.


Ich hoffe, dass die Texte hier und da für


ein überraschtes Schmunzeln sorgen.


Gottes Humor ist unergründlich!


Clarissa van Amseln









Stillleben


Genug


Herumgeleckt


An alten Wunden!


Jetzt will ich


Verwöhnt werden!


Z.B. Mit einem duften Kuss


Meiner blühenden Amaryllis


Oder einem blinkenden


Lob von meinem


Frisch gewischten Tisch.


Jeder wirft so viel Liebe


In diesen Ring


Wie er kann.


Wer zuerst liebt,


Wird schneller


Zurück gemocht


(mindestens).


Ich habe mich so oft


(jede schlaflose Nacht)


Bei den Mauern


Unseres Hauses bedankt,


Dass sie ein Dauerlächeln


Aufgesetzt haben.


Mein Sofa erwidert tapfer


Meine Zuwendung,


Indem es hingebungsvoll


Mein (nicht unerhebliches)


Gewicht trägt.


Unser Geschirr freut sich


Täglich wonnig darauf


Klappernd


Von mir abgewaschen


Zu werden.


Wie gut


Zu wissen


Dass


Stilles


Lebt.









Eremit


Ich habe immer


Davon geträumt


Ein Einsiedler zu sein!


Jetzt endlich


Lebe ich in meiner Höhle.


Mitten in der Stadt.


Die Ruhe ist einmalig,


Wenn ich im Café


Meinen Tee trinke


(mit ganz viel Sojamilch)


Und rundum all die


Jungen Leute schwatzen:


Herrlich!


Über mein inneres


Lagerfeuer blicke ich hinweg


Über die einsamen, weiten Täler


Zwischen den dicht gedrängten Gästen


Und bewundere den


Still aufsteigenden Nebel


Über ihrem Lachen.


So hatte ich Eremit


Mir das immer


Gewünscht:


Von allen Welten


Nur das Beste!









Bis Montag


Ich habe die


Brotscheiben


Gezählt -


Sie reichen noch


Übers Wochenende.


Bis Montag muss Gott


Sich etwas einfallen lassen,


Zum Beispiel


Einen Kometeneinschlag,


Eine Sintflut,


Kollektive Erleuchtung,


Oder eine


Sofortüberweisung


Auf unser Konto.


Letztlich sind es doch nur


Zahlen -


Ein paar geradezu


Lächerlich winzige -


Wo doch das ganze Universum


Aus Mathematik besteht!


Bis dahin versuchen wir


So anmutig pleite zu sein


Wie möglich und


Unser überzogenes Konto mit


Noblesse aufzuwiegen.


Ein Konto im Minus


Muss ja nicht gleich


Ein Gesicht im Minus sein,


Wie man es so oft


In den Innenstädten trifft,


Wo es aus teuren


Klamotten schaut und auf


Markenschuhen schreitet.


Wir schreiten auch voran,


Mit unserem Brot,


Scheibe für Scheibe,


Bis Montag!









Nestbau


Darling komm,


Lass mich noch


Ein paar Zweige


In dein Nest flechten,


Damit du dich besser


entspannen kannst.


Ich hab dir dunkle


Schokolade mitgebracht,


So bitter sweet, wie unser Exil .


Erinnere dich!


Unsere Wurzeln reichen weit -


Durch alle Wolkenschichten


Reichen sie - und


Quer durch das Alles


Bis hinein ins Nichts,


In dem das Alles wohnt.


Wenn wir nach Hause kommen


Werden wir Gott


Viel zu erzählen haben!


Schau doch!


Jede unserer


Lebensgeschichten


Wird zu einem Zweig in


Seinem


Nest!









Anker


Was


Kann ein Anker sein,


Der einen stabilisiert?
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